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Liebe Pfarrangehörige, 
geschätzte Leser und Leserinnen!
Seit ein paar Wochen darf ich Ihnen als 
Moderator dienen. Hinter uns liegen 
schon viele schöne Ereignisse, zum 
Beispiel Erntedankfeste, Begrüßungs-
messen, mehrere Rosenkränze, zahl-
reiche Begegnungen mit engagierten 
ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen, 

etliche Pfarrgemeinderatssitzungen und vor allem viele gemein-
same Eucharistiefeiern in unseren wunderschönen Pfarrkirchen. 
Wenn ich daran denke, dann bin ich überzeugt, dass in unserem 
Pfarrverband (Ertl, Kürnberg, St. Peter in der Au und Weistrach) 
wirklich die lebendigen Gemeinschaften sind! Seit den ersten 
Stunden erfahre ich viel Herzlichkeit, Güte, Gastfreundschaft, 
Unterstützung und Hilfsbereitschaft. Dank Ihrer Offenheit und 
Ihres Beistandes fühle ich mich aufgenommen in Ihrer Gesellschaft. 
Dafür möchte ich (auch im Namen von Kaplan Henry und Diakon 
Wolfgang/Pater Andreas) Ihnen allen ein herzliches „Vergeltʼs Gott!“ 
aussprechen und bitte auch weiterhin um gute Zusammenarbeit. 

Nun beginnt bald eine ganz besondere Zeit im Jahr – der Advent. 
Er bedeutet für uns Christen den Aufbruch in eine heilige Zeit und in 
ein neues Kirchenjahr. In dieser Zeit der Gnade bereiten wir uns auf 

die Feier der Menschwerdung Gottes vor. Daran dürfen wir uns in 
den kommenden Wochen neu ausrichten, indem wir uns die Gnade 
Gottes persönlich zusprechen lassen. 
Dazu müssen wir sicher zur Besinnung kommen, so dass diese 
Vorweihnachtszeit nicht unbedingt mit Stress verbunden ist. Jesus 
will uns einladen, uns nicht nur äußerlich – durch Einkäufe, das 
Schmücken eines Christbaums und das Aufstellen einer Krippe – 
auf dieses Fest vorzubereiten, sondern auch innerlich. Eine sehr 
gute Gelegenheit dazu ist der Empfang des Bußsakramentes, der 
Beichte. Eine weitere Art, sich innerlich auf Weihnachten vorzube-
reiten, könnte die Teilnahme am Gottesdienst an Adventsonntagen 
oder an einer Rorate-Messe sein. 
Wenn wir uns einfach auf die Botschaft von Weihnachten besinnen, 
kann das Fest der Geburt Christi für uns mehr werden als eine schö-
ne Gewohnheit und geschäftige Routine. Dann wurde Jesus nicht 
nur in Betlehem geboren, sondern wird es ein wenig auch in uns! 
Ich wünsche Ihnen: Das Wunder, das Sie in der Krippe anschauen 
werden, gebe Ihnen neue Hoffnung und möge Sie überzeugen, 
dass da jemand ist, der uns sehr liebt – der alle Leute auf der Welt 
liebt – und deshalb sollen wir uns auch lieben. Der Friede, den 
Jesus bringt, möge Ihnen helfen, sich um den Frieden zwischen 
uns immer wieder zu bemühen. 

Ihr/Euer Moderator Krystian Lubinski

Gesegnete 
Weihnachten 

und alles Gute
für das neue Jahr

wünscht Ihnen/Euch 
das ganze 

Seelsorgeteam

Pfarrbrief
Weistrach



 Kleines Kirchenlexikon: 

 Komm, wie du bist. 
Liebe Familien, Kinder und Jugendliche! Liebe Singles!
Liebe Leserinnen und Leser unseres Pfarrblattes!

Wenn wir Weihnachten an der Krippe knien wie die Hirten, dann ist 
dort der Ort, wo sich Himmel und Erde berühren, dann ist an der 
Krippe der Ort, wo Gottes Boten uns sagen: „Fürchtet euch nicht, 
wir verkünden euch Freude. Hier bei euch ist der Ort, wo Christus 
zu eurem Heil ein Mensch wird“. Diese Geburt des Kindes wird uns 
verkündet mit dem anschaulichsten Evangelium, das wir im ganzen 
Jahr zu hören bekommen. 
Es ist fast zu klar und zu einfach, um das alles so zu glauben und 
anzunehmen. Aber lassen wir es ruhig geschehen. Schämen wir 
uns nicht, ganz einfach zu sein und glauben wir nicht, dass etwas 
dumm oder unwichtig ist, wenn es ganz einfach ist. Einfachheit 
ist die größte Kunst, und Gott versteht sie. Gewiss, hilflos kann es 
sein – das Einfache! Und hilflos ist ja auch das Kind, jedes Kind. 
Das Größte – das Leben – kommt eigentlich immer hilflos zu uns. 
Wir können annehmen und ablehnen. Von daher können wir sagen: 
Weihnachten hat durchaus damit zu tun, dass wir uns anrühren 
lassen vom Kleinen und Schwachen, von allen, die irgendwie auf 
Hilfe angewiesen sind. Gott kommt als Kind, damit niemand sich 
scheut, zu ihm zu kommen. 

Im Kloster auf dem Salvatorberg in Aachen gibt es eine Madonna 
mit Kind. Sie hat keinen besonderen Titel. Es gibt nur eine Inschrift, 
die sagt: 

„Komm, wie du bist.“

Dieses Wort hat schon vielen Menschen 
Mut gemacht.
Komm, wie du bist. 

Diese Worte stehen auch über jeder Krip-
pe. Und in den vielen Hirtenerzählungen 
kehrt ja dieser Gedanke immer wieder: 
So unterschiedlich die Hirten waren, ka-
men sie zur Krippe und fühlten, dass sie 
am rechten Platz waren. Denn hier galt ein ganz neues Gesetz. Hier 
galt nicht das, was Menschen voneinander dachten, sondern was 
Gott von den Menschen denkt. Gott bereitet uns allen zusammen 
dieses Fest. Darum dürfen wir alle kommen, wie wir sind.

Einen besinnlichen Advent und ein gnadenreiches Weihnachtsfest 
und Gottes reichen Segen für das neue Jahr wünscht Dir/Ihnen/
Euch allen, 

Wolfgang – Pater Andreas, Diakon 

DECHANT: Der Dechant (lat. Zehn) ist der Vorsteher einer Gruppe 
von Priestern. Unser Vizedechant ist Herbert Reisinger.

PFARRMODERATOR: Pfarrleiter (bei uns Krystian Lubinski), 
der vom Bischof nur mit einem Teilbereich der Pfarrleitung be-
auftragt ist. Zusammen mit jemand anderem (in unserem Fall 
Kaplan Henry und Diakon Wolfgang) leitet er die Pfarrgemeinde.

KAPLAN: Der Kaplan (bei uns Henry Uchechukwu Igbokwe) ist 
ein Priester, der einem Pfarrer oder Pfarrmoderator unterstellt 
ist und mit diesem die Pfarre betreut.

DIAKON: Seine Aufgabe ist der Dienst am Mitmenschen. In dieser 
Funktion spendet er Sakramente, verkündet das Wort Gottes 
oder ist in der Spezialseelsorge tätig. Bei uns ist das Diakon 
Wolfgang (P. Andreas) Tüchler.

BISCHOFSVIKAR: Dieser ist ein „Stellvertreter“ des Diözesan-
bischofs und für einen bestimmten Bereich der Seelsorge oder 
territorialen Bereich der Diözese zuständig. In unserer Diözese 
sind das Weihbischof Dr. Anton Leichtfried, MMMag. P. Patrick 
Schöder OSB und Generalvikar ist Dr. Christoph Weiss.

Foto: ©jagoda/shutterstock.com
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 Infos zur Innenrenovierung unserer Pfarrkirche 2024–2025 
An allgemeiner Anerkennung und Zu-
stimmung erfreuen sich die kürzlich 
unumgänglich erforderlich gewor-
denen Erneuerungsarbeiten an der 
Lautsprechanlage. Obwohl vorerst 
nur eine Teil-Erneuerung erfolgte, 
wurde aber die Qualität der „Be-

schallung“ und des „Verstehens“ schon entscheidend gesteigert.

Ebenso kurzfristig notwendig geworden, waren Erneuerungsarbei-
ten am „Blasbalg“ unserer Orgel. Diese sichern aber dafür vorerst 
die in Gefahr geratene, weitere Funktionstüchtigkeit.

Trotz dieser problemlos erfolgten Maßnahmen darf aber nun 
nicht unbeachtet bleiben, dass 40 Jahre nach der letzten Innen-
renovierung, erneut eine umfassende Innenrenovierung unserer 
Pfarrkirche erforderlich wird. Dieser Notwendigkeit und Verantwor-
tung bewusst, wurde daher im PGR und PKR die diesbezügliche 
Inangriffnahme beschlossen.

Diese Innenrenovierung umfasst folgende Maßnahmen:
• Neu-Ausmalen des Kirchenraumes und der Nebenräume,  

samt Gerüstung
• Sanierung der Feuchtigkeitsschäden am Fußboden  

(Natursteinplattenbelag)
• Aktualisierung der technischen Ausstattung  

(Elektroinstallation, Beleuchtung, Beheizung, Beschallung, 
Orgel, Liedanzeige, …), hinsichtlich Energieeinsparung, 
Optimierung, usw.

• Restaurierung und Stabilisierung des Hochaltars, der  
Eingangstüren, Lagerschränke, Einbauten und sonstiger  
Kirchenausstattung

• Erstellung und Umsetzung eines Nutzungskonzeptes für  
die Nebenräume

• Ev. zusätzlich sonstige Maßnahmen nach Bedarf, Dringlichkeit 
und Möglichkeit

Termine:
2022/2023  Projektierung, Offerte, Auftragsvergaben,
 Förderungen beantragen
2024  Mitte Mai bis Ende Sept.: 
 Durchführung der Renovierungsarbeiten
2025  Feinarbeiten, Restarbeiten

BITTE UM BERÜCKSICHTIGUNG BEI DER TERMINGESTALTUNG 
VON HOCHZEITSFEIERN!!!

Gottesdienste während der Renovierung: 
Im Pfarrheim, VAZ oder Nachbar-Pfarren (Diesbezügliche genaue 
Informationen werden noch rechtzeitig bekanntgegeben.)

Ehrenamtlicher, erweiterter Bauausschuss:
Um für Ideenfindung, Entscheidungen und Maßnahmen eine breite 
Basis zu finden und ein gemeinsames Mittragen in unserer Pfarre 
zu erreichen, werden interessierte und motivierte Pfarrangehörige 
herzlichst eingeladen, Mitglied in diesem Bauausschuss zu werden. 

Bei Fragen, Anregungen und Ideen wenden Sie sich bitte direkt 
an die Mitglieder des PKR!

Abschließende Bitte: 
Helfen wir ALLE gemeinsam mit, unsere Pfarrkirche als den 
Mittelpunkt unseres christl. und pfarrl. Lebens, verantwor-
tungsvoll, würdevoll und einladend, für uns und unsere  
Nachkommen zu gestalten und zu erhalten. 
Vergeltʼs Gott!
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 Die Pfarre Kürnberg stellt sich vor 
Seit erstem September ist die Pfarre Weistrach ein Teil des 
Pfarrverbandes ad experimentum St. Peter/Au, Weistrach, 
Kürnberg und Ertl unter der Leitung von Pfarrmoderator  
Mag. Krystian Lubinski. 

Die Pfarre Kürnberg hat eine wechselhafte Geschichte hinter sich 
– war sie doch vor dem 14. Jh. Filialkirche von Weistrach, ehe sie 
im 17. Jh. mit Behamberg vereint und schließlich 1858 zur selb-
ständigen Pfarre erhoben wurde. Die Kirche selbst hat romanische 
Wurzeln mit einem gotischen Chor und dem gotischen Südturm. 
Nach einem Brand wurde die Kirche als spätbarocke Anlage in 
den Jahren 1771–1784 wieder aufgebaut. Auch im Innenraum sind 
viele barocke Elemente zu bestaunen wie z.B. der Hochaltar oder 
die Gewölbemalereien. Im Jahr 1989 wurde die Pfarrkirche außen 
renoviert, bevor sie 1996/1997 innen generalsaniert wurde. Auch 
die in den Jahren 1910/1911 erbaute Orgel und die Empore wurden 
2004 bis 2005 restauriert.

Unser Pfarrpatron ist der Hl. Jakobus d. Ä. Am 25. Juli bzw. am 
darauffolgenden Sonntag wird das Patroziniumsfest gefeiert und im 
ganzen Ort ist Kirtag. Gut besucht ist an diesem Tag das Pfarrcafé 
im 2016 eingeweihten dorfHAUS, in dem neben dem Dorfsaal die 
Räumlichkeiten der Pfarre untergebracht sind. www.dorfhaus-
kuernberg.at  Zahlreiche Gruppierungen der Pfarre nützen das 
dorfHAUS als ihren Treffpunkt, z.B. die KFB Mütterrunde, die Minis, 
die katholische Jugend, der PGR, der PKR, ...

Ich komme an diesen Ort
und darf Platz nehmen
um zu verweilen
und innezuhalten,
bevor ich meinen Blick nach vorne richte
und weitergehe.
(Elisabeth Seirlehner)

Kürnberg ist flächenmäßig eine große Pfarre und reicht vom  
Ramingtal zur Gerolderkapelle hinauf, vom Monument über Hoch-
reith zur Elisabethwarte und zum Steinleitberg.
Fixpunkte im Pfarrleben sind neben dem Patroziniumsfest die 
alljährliche Fußwallfahrt nach Maria Neustift, der traditionelle  
Adventmarkt im dorfHAUS, das Sternsingen im gesamten Pfarrge-
biet sowie zahlreiche musikalisch und inhaltlich gestaltete Messen 
zu den Festen im Kirchenjahr.
Der PGR & PKR Kürnberg wünscht den Weistrachern ein friedvolles 
Weihnachtsfest und einen guten Weg durchs neue Jahr.
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 Abschied von Pfarrer Peter 
Am 21. August 2022 verabschiedete sich unsere Pfarre nach 
achtjähriger Tätigkeit von Pfarrmoderator Peter Yeddanapalli. 
Der Kirchenchor gestaltete den Festgottesdienst schwungvoll mit 
der „Missa Campesina“. Pfarrer Peter bedankte sich bei seinem 
letzten Gottesdienst in der Pfarre für das Vertrauen, das ihm ent-
gegengebracht wurde. Bürgermeister Erwin Pittersberger schätzte 
besonders die Fähigkeit, wie schnell Pfarrer Peter viele Menschen 
mit Namen kannte und die Vorsitzende-Stv. des Pfarrgemeinderates 
Ursula Puppenberger bedankte sich für die gute Zusammenarbeit 
zum Wohle der Pfarre. Diakon Josef Muhr dankte seinem Freund 
dafür, dass er besonders die Kinder in den Gottesdienst geholt hat. 
Auch Altpfarrer Anton Högl brachte seine Wertschätzung zum Aus-
druck. Bei der anschließenden Agape durch den Pfarrgemeinderat 
konnten sich die Pfarrangehörigen bei Pfarrer Peter verabschieden 
und ihn – als Abschiedsgeschenk – mit Spenden für seine segens-
reichen Schulprojekte in der Heimat unterstützen.

„Möge Dein Glaube an den liebenden, stärkenden und barmherzi-
gen Gott dich weiterhin tragen und dich beschützen auf all deinen 
Wegen“, wünschte abschließend Ursula Puppenberger im Namen 
des Pfarrgemeinrates und der Pfarre Weistrach.

 Erntedank- und Pfarrfest mit Amtseinführung 
 von  Pfarrmoderator Mag. Krystian Lubinski 

Beim Erntedankfest wurde 
unser neuer Seelsorger Herr 
Mag. Krystian Lubinski durch 
Generalvikar Dr. Christoph 
Weiss in sein Amt als Pfarr-
moderator offiziell eingeführt. 
Mit Kaplan Mag. Henry Uche-
chukwu Igbokwe und PAss. 
Diakon Wolfgang Tüchler ist 
nun ein starkes Pfarrteam für 
unsere Pfarre und für unseren 

neuen Pfarrverband tätig. Ein guter Grund mehr, danke zu sagen. 
Nach der Schlüsselübergabe an Moderator Lubinski trug die Land-
jugend die Erntekrone in die besonders feierlich geschmückte   
Kirche. Die Bäuerinnen brachten Erntegaben zum Altar. Der Kirchen-
chor umrahmte mit festlicher Musik die heilige Messe. 
Mit Musikklängen ging es anschließend in das Veranstaltungs-
zentrum zum Pfarrfest. Dort erwartete der Pfarrgemeinderat die 
Festgäste mit Speis und Trank. Der Musikverein Weistrach sorgte 
mit schwungvoller Musik für Unterhaltung der Gäste. Dabei bot sich 
für Herrn Pfarrer Lubinski die Gelegenheit seine Musikalität unter 
Beweis zu stellen und dirigierte gekonnt ein Musikstück. 

Am Nachmittag präsentierte die Landjugend ihren Projektmara-
thon, das Spielhaus wurde von Diakon Wolfgang gesegnet. Bis in 
den Abendstunden wurde dieser Tag gefeiert.

Herzlichen Dank an alle Beteiligten des Pfarrgemeinderates und 
allen Helfern, die zum Gelingen dieses besonderen Festes bei-
getragen haben. Danke an Familie Weindlmayr für die Erntekrone. 
„Dankbare Menschen sind fruchtbare Felder, sie geben das Emp-
fangene zehnfach zurück.“

Für die neuen Aufgaben und das Wirken in unserer Pfarre und im 
Pfarrverband wünschen wir Moderator Mag. Lubinski und Kaplan 
Henry Igbokwe alles Gute, viel Kraft und Freude: „Möge Gottes 
Geist euch immer die rechten Worte in den Mund legen, die Liebe 
Jesus Christ immer Mut und Kraft in seiner Nachfolge sein und 
euch unser Gott Vater auf all euren Wegen leiten und beschützen.

 Aus dem Pfarrleben 
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 Dankmesse der Jubelpaare 
Auch in diesem Jahr konnten viele Jubelpaare zur Dankmesse 
begrüßt werden. Berührend gestaltet von Heidi Nürnberger mit 
Gebeten und Texten segnete Pfarrer Lubinski in der heiligen Messe 
am 16.10. die Paare für ihren weiteren gemeinsamen Weg. Eine 
Gesangsgruppe rund um Familie Haslinger sorgte stimmungsvoll 
für die musikalische Umrahmung. Für einen gemütlichen Ausklang 
der Feier lud der Pfarrgemeinderat die Jubelpaare und alle Pfarr-
angehörigen ins Pfarrheim zum Pfarrkaffee.

 Herbstpilgerung der Pfarre 

Unter dem Motto „Erleben der Schöpfung“ brach eine Gruppe 
Weistracher zu einer Pilgerung von der Gerolder-Kapelle nach Maria 
Neustift auf. Wetterbedingt musste der Termin kurzfristig vom 
Samstag, 15. Oktober auf Dienstag, den 18. Oktober verschoben 
werden, was aber mit „Bilderbuchwetter“ belohnt wurde und 19 
Pilgerfreudige daran teilnehmen konnten.
Mit spirituellen Gedanken, Gesprächen, Liedern und Momenten 

der Stille wurde es für die Teilnehmer möglich, die Schöpfung 
Gottes bewusst wahrzunehmen und die Natur als Lobpreis Gottes 
zu sehen. Durch das Pilgern auf einer Teilstrecke des jahrhundert-
alten historischen OÖ- bzw. SBG-Mariazeller-Weges und des neuen  
Sebaldus-Weges wurde das Bestreben von so vielen Pilgern, tie-
fer in unser „Dasein“ einzudringen, geteilt. Pilgerbegleiter Karl 
Stöckler führte gefühlvoll die Pilgergruppe auf ihrem Weg.

Die Pfarre begrüßt auf diesem Weg Frau Theresia Kimmersdorfer 
als Pilgerbegleiterin, die ihre Ausbildung erfolgreich absolviert hat.

 Bergmesse am Stockerkogl 
Zur wertvollen Tradition geworden ist die jährlich am National-
feiertag (26. Okt.) vom Österreichischen Alpenverein organisierte 
Bergmesse. Der Ermutigung von unserem Bischof Schwarz nach-
kommend, Gottesdienste in der Natur („Gottes Schöpfung“) zu 
erleben, wurde deshalb seitens der Pfarre und der „Senioren-
wanderer“ zur Mitfeier eingeladen.
Vor dem Gipfelkreuz am Stockerkogel, welches zum geographischen 
Mittelpunkt der vier Pfarren unseres neugegründeten Pfarrverban-
des wurde, konnte mit Altpfarrer Schuh und Neupfarrer Krystian 
Lubinski ein berührender und nachhaltig prägender Gottesdienst 
gefeiert werden. Unterstützt durch das prächtige Herbstwetter 
und vor wunderbarer Naturkulisse erlebten ca. 150 Teilnehmer ein 
inspirierendes Gemeinschaftserlebnis. 
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 Taufen & Trauungen 

Taufen
Henickl Jonas Treffling 128, Seitenstetten 27.03.2022
Gruber Sarah Schwaig 41/2 20.02.2022
Schimböck Emil Pöstling 7 06.03. 2022
Schimböck Anton Ferdinand Pöstling 7 06.03. 2022
Pichler Elina Dorf 47/7 19.03.2022
Wimmer Patrick Franz Schwaig 47 03.04. 2022
Payrleitner Theodor Carl Sonnenfeld 3 03.04. 2022
Steinkellner Mona Schwaig 13 09.04. 2022
Rußmayr Johannes Zauchatal 1, Haidershofen  10.04.2022
Wimmer Christoph Sonnenfeld 40 07.05.2022
Todt Paul Holzschachen 50 08.05.2022
Steinmaßl Anton Johann Rohrbach 43 14.05.2022
Stöger Lena Hartlmühl 41 15.05.2022
Bichler Matheo Pöstling 26 22.05.2022
Birringer Nora Dorf 24/3 28.05.2022
Wendlik Moritz Hartlmühl 35 28.05.2022
Pollak Paul Rohrbach 23 05.06.2022
Neuheimer Emil Grillenberg 11, Wolfsbach 04.09. 2022
Hausleitner Leonie Voralpenstraße 36/1 10.09.2022
Alber Valentina Mosing 131, Haidershofen 25.09.2022
Bauer Sophie Mitterhaus 20/2 25.09.2022
Graf Paul Josef Neudorf 40 08.10.2022
Monschein Maximilian Erich Schwaig 37/2 16.10.2022
Payrleitner Florian Hartlmühl 15 16.10.2022
Zarl Melina Pfarrsiedlung 56 22.10.2022
Streißlberger Mina Franklin-D.Roosevelt-Str. 4e/2, Steyr 30.10.2022
Schacherlehner Marie Behamberg 230/8 06.11.2022
Ladner Laureen Pfarrsiedlung 79 19.11.2022

Trauungen
Bernhard Straßer & Claudia Wiesenberger Kansering 5/4, Seitenstetten 11.06.2022
Karl Jani & Julia Jani geb. Edermayer Dorf 14 25.06.2022
Andreas Leopold Punz & Eva-Maria Punz geb. Schmirl Reichhub 10, Haag 25.06.2022
Peter Seimair & Bianca Barbara Seimair geb. Russegger Holzschachen 74 20.08.2022
Thomas Karl Hirsch & Katharina Josefa Haas Pfarrsiedlung 91 24.09.2022

„Seht, welche 
Liebe uns 
der Vater 
geschenkt hat: 
Wir heißen 
Kinder Gottes
und sind es“
(1. Johannes 3,1)

„Wo du hingehst, da will ich auch hingehen, wo du bleibst, da bleib ich auch.“
(Rut 1,16)
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 Kinder & Jugend 
 Ferienprogramm der Pfarre Weistrach 
16 Kinder entdeckten und erforschten beim Ferienprogramm der 
Pfarre Weistrach am 06.08.2022 bei einer Kirchenrallye ihre Pfarr-
kirche. Nach einer kurzen Kirchenführung mit interessanten Infos 
ging es hoch hinaus, auf den Kirchenturm. Eine ganz besonders 

spannende Erfahrung! 
Anschließend wurde im Pfarrheim eifrig gebastelt und gemalt, 
unter anderem eine Kerze und ein Altartuch für unsere kommenden 
Familiengottesdienste. Mit Spielen und einem gemütlichen Lager-
feuer ließen wir diesen tollen Nachmittag ausklingen. 

 Kinder in der Kirche 

Damit auch unsere Kinder und Jungend gerne in die Kirche kommen 
und Gemeinschaft im Glauben finden und lernen können, gestaltete 
der Liturgiekreis Familie, Jugend und Kinder am 25. September 

eine gut besuchte Familienmesse. Die Kinder durften während 
der Lesung vor dem Altar sitzen, die Schöpfungsgeschichte hören 
und durch aktives Mittun erleben. Danke dem Kinderchor für ihr 
begeisterndes Singen.
Auch beim Martinsfest konnten viele Familien in der Kirche von 
Diakon Wolfgang und dem Team der Kinder- und Familienkirche 
begrüßt werden. Mit einem Laternenumzug ging es in den stim-
mungsvoll beleuchteten Pfarrgarten zum Kipferlteilen. 
Mit Kinderpunsch und Glühmost für die Erwachsenen fand das Fest 
einen gemütlichen Ausklang.
Team: Veronika Gallhuber, Ingrid Stöckl, Christine Sator-Leitner, 
Martina Payrleitner u. Diakon Wolfgang Andreas Tüchler

 Neues von der Jungschar 
Die Jungscharleitung Weistrach freut sich wieder über neue Ge-
sichter und regelmäßige Jungscharstunden im Pfarrheim!

Wir machen das Kirchenjahr bewusst und unterstützen die Gemein-
schaft mit kleinen Events wie: 
Wandertag, Jungscharnacht, Kekse backen, Weihnachtsstunden, 
Ratschen und vieles mehr. 

Kommt doch gerne zu folgenden Terminen jeweils 
um 16:00 Uhr ins Pfarrheim und macht mit:

17.12. (Weihnachtsstunde) | 14.01. | 18.02. | 18.03. |
im April ist Ratschen | 13.05. | von 02.–03.06. wird es eine 
Jungscharnacht geben.

Wir begrüßen meist um die 20 Kinder im Alter von 8 bis 12 Jahren 
und freuen uns über lustige, gemeinsame Stunden. 
Elisa, Elena, Maria, Viktor, Simeon

Termine der TEENSFUTURES:
09.12. | 21.01. | 25.02. | 25.03. | 22.04. | 20.05. | 10.06.

 Ministrantenaufnahme 
10 Kinder wurden von Herrn Pfarrer Lubinski zu ihrem Dienst als 
Ministranten aufgenommen. 

Gut darauf von Veronika Schmidinger vorbereitet wurden: 
Eva Dirnberger, Alice Höfler, Lisa Leitner, Valentina Heigl, Stefanie 
Bergmann, Simon Scheiblhofer, Anna Pfaffeneder, Lena und Anika 
Großauer, Magdalena Monschein. 

Frau Schmidinger dankte Andrea Bachleitner für ihren langjährigen 
verlässlichen Dienst und für ihre Hilfe.
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“Danke”, sagʼ ich leise

Wenn ich mich so richtig freu ,̓
kribbeltʼs mir im Bauch.
Und dann kribbeltʼs,
und dann zippeltʼs,
und ganz warm wird mir dann auch.
„Danke“, sagʼ ich leise dann,
„dass ich mich so freuen kann.“

Wenn am Kranz die Kerze brennt,
klopft mein Herz ganz laut.
Und dann klopft es,
und dann pocht es,
und ich kriegʼ ʼne Gänsehaut.
„Danke“, sagʼ ich leise dann,
„dass ich mich so freuen kann.“

Weil bald wieder Weihnacht ist,
fühlʼ ich mich so froh.
Und dann krabbeltʼs,
und dann zappeltʼs,
und es brodelt lichterloh.
„Danke“, sagʼ ich leise dann,
„dass ich mich so freuen kann.“

Und wenn wir zusammen sind
unterʼm Weihnachtsbaum,
spürʼ ichʼs klingen,
hörʼ ich́ s singen
wie im allerschönsten Traum.
„Danke“, sagʼ ich leise dann,
„dass ich mich so freuen kann.“

© Elke Bräunling
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 Pfarrlicher Terminkalender 

NOVEMBER 2022
SA 26.11. 18:00 Vorabendgottesdienst mit Adventkranzweihe
SO 27.11. 08:30 Erster Adventsonntag-Gottesdienst 

JÄNNER 2023 – Allen Pfarrangehörigen ein segensreiches, gutes NEUES JAHR!
SO 01.01. 08:30 Hochfest der Gottesmutter Maria – Weltfriedenstag
MO 02.01. Dreikönigsaktion – Die Sternsinger/innen sind in der Pfarre unterwegs um die weihnachtliche 

Friedensbotschaft und den Segen für das neue Jahr in die Häuser und Familien zu bringen und 
bitten um Spenden für Kinder in Not und BedrängnisDI 03.01.

FR 06.01. 08:30 Dreikönigstag Epiphanie – Erscheinung des Herrn
FEBRUAR 2023 
FR 03.02. 08:30 Heilige Messe mit Erteilung des Blasiussegens und Kerzenweihe
SO 05.02. 08:30 Sonntags-Gottesdienst mit Erteilung des Blasiussegens
SO 12.02. 08:30 Sonntags-Gottesdienst, anschließend "Würstelsonntag-Frühschoppen" im Pfarrheim
SO 19.02. 08:30 Sonntags-Gottesdienst – Vorstellung der Firmkandidaten

MI 22.02. 08:30
Aschermittwoch-Gottsdienst – Erteilung des Aschenkreuzes, Beginn der österlichen Buß- und 
Fastenzeit, Anbetungstag, Aussetzung des Allerheiligsten für eine Stunde nach der Messe, 
Abschluss mit eucharistischem Segen.

SO 26.02. 08:30 Sonntags-Gottesdienst – Wir feiern den Valentinstag nach mit einem "Sonntag für Liebende": Paar-
segnung für Liebende, im Anschluß "Brunch mal ..." im Gasthaus Maderthaner mit Impulsen für Paare

DEZEMBER 2022
SA 03.12. 06:30 Roratemesse bei Kerzenlicht, anschließend Frühstück im Pfarrheim
SO 04.12. 08:30 Zweiter Adventsonntag-Gottesdienst

06.12. 16:30 Der Nikolaus kommt in die Kirche – herzliche Einlandung an alle Kinder
MI 08.12. 08:30 Festgottesdienst der ohne Erbsünde empfangenen Jungfrau Maria, anschließend Pfarrkaffee 

mit Kekseverkauf der Bäuerinnen, Verkauf der Missionskerzen und Weihrauch im Pfarrheim
18:00 Zeit für mich – Adventandacht bei Kerzenschein 

SO 11.12. 08:30 Dritter Adventsonntag – Gaudete Gottesdienst
DI 13.12. 17.45 Beichtgelegenheit in der Kirche – 18:00 Uhr Bußgottesdienst 
FR 16.12. 08:30 Gedenkmesse der Senioren
SA 17.12. 06:30 Roratemesse bei Kerzenlicht mit anschließendem Frühstück im Pfarrheim
SO 18.12. 08:30 Vierter Adventsonntag-Gottesdienst

WEIHNACHTEN – FEST DER GEBURT JESUS CHRISTUS
SA 24.12. ab 9:00 Das Friedenslicht kann von der Kirche abgeholt werden.

15:00 Kindermette 
21:30 Christmette musikalisch gestaltet vom Kirchenchor 

Turmblasen, anschließend Teeausschank der Landjugend
SO 25.12. 08:30 CHRISTTAG – Hochfest der Geburt des Herrn – Hochamt musikalisch gestaltet vom Kirchenchor
S0 26.12. 08:30 STEPHANITAG – Patrozinium-Feier zu Ehren unseres Kirchenpatrons 

Der Pfarrgemeinderat und der Pfarrkirchenrat gestalten den Gottesdienst mit.
Um eine Weihnachtsgabe zur Erhaltung unserer Pfarrkirche, für die Heizung der Kirche und des Pfarrheims wird herzlich gebeten.

FR 31.12. 14:00 Hl. Silvester – Dankandacht zum Jahresabschluss

REGELMÄSSIG
Dienstag 18:30 Friedensgebet oder Friedensrosenkranz
Dienstag 19:00 Gottesdienst
Freitag 08:00 Rosenkranz vor jedem Gottesdienst am Freitag
Freitag 08:30 Gottesdienst
Samstag 19:00 Sonntagvorabendmesse an jedem 2. Samstag
Sonntag 08:15 Rosenkranz vor jedem Gottesdienst am Sonntag
Sonntag 08:30 Gottesdienst

Liebe Gläubige, die Termine sind nach bestem Wissen geplant. Es kann jedoch Ereignisse und Erkenntnisse geben, die eine Veränderung 
notwendig machen. Bitte hören Sie daher auf die Verkündigungen oder lesen Sie im Internet unter www.pfarre-weistrach.at nach.

Sollten Termine wegen verschärfter Covid-19 Maßnahmen nicht möglich sein, so finden Sie die 
aktuellen Informationen in den Schaukästen oder auf der Pfarrhomepage www.pfarre-weistrach.at
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 Advent 

 Rorate-Messen am Samstag, 3. und 17. Dezember, jeweils 
um 06:30 Uhr – stimmungsvoll den Tag beginnen mit einem 
Gottesdienst bei Kerzenschein. Anschließend wird zu einem 
Frühstück ins Pfarrheim eingeladen.

 Den Namenstag des Heiligen Nikolaus feiern wir am Dienstag, 
dem 6. Dezember um 16:30 Uhr in der Pfarrkirche. Jedes Kind 
bekommt ein Geschenk. Wenn Sie einen Besuch in Ihrer Familie 
wünschen, melden Sie sich bitte bei Herrn Andreas Broucek 
an: Tel. 0676/9313663.

 Am 8. Dezember bieten die Bäuerinnen nach der Heili-
gen Messe um 08:30 wieder ihre beliebten Kekse und 
köstliches Klezenbrot im Rahmen eines Pfarrkaffees 
im Pfarrheim zum Verkauf an. Wenn Sie eine größere 
Menge ab 1 kg benötigen, bitte um Vorbestellung Anfang 
Dezember bei Frau Monika Dorfer: Tel. 0664/73405921. 
Auch Weihrauch und Missionskerzen können an diesem Tag 
erworben werden.

 Nimm dir Zeit! Herzliche Einladung zu einer Advent-Andacht 
bei Kerzenschein am 08.12.2022 um 18:00 Uhr in der Pfarrkir-
che Weistrach. Advent heißt Ankunft. Komm an einem Ort der 
Besinnung, nimm dir bewusst Zeit, um in dich hineinzuhören 
und den Alltag auszublenden. Nimm Platz in der Kirche, lass 
Dich von der Umgebung, besinnlichen Texten, Kerzenschein 
und besonderen Klängen verzaubern.

 Auf der Feststiege am Kirchenplatz wird auch heuer wieder 
die Krippe im Freien aufgebaut. Ein schönes Ziel für einen 
Adventspaziergang mit der Familie.

 Die Bußfeier am 13. Dezember um 18:00 Uhr bietet die Gele-
genheit zur inneren Einkehr. Vorher sowie bei allen Abend- und 
Vorabendmessen bis Weihnachten jeweils eine halbe Stunde 
vor den Messen ist Beichtgelegenheit in der Kirche. 

 Die Weihnachtskommunion für Kranke bringen Pfarrer  
Lubinski, Kaplan Henry und Diakon Wolfgang nach Anmeldung 
im Pfarramt gerne zu ihnen nach Hause.

 Das „Friedenslicht“ aus Bethlehem steht am 24. Dezember 
ab 09:00 Uhr in der Pfarrkirche bereit zum Mitnehmen.

 Am 24. Dezember feiern wir die Geburt Jesu Christi mit einer 
Kindermette um 15:00 Uhr. Die Mette der Heiligen Nacht 
beginnt um 21:30 Uhr in der Pfarrkirche.

 Weihnachten – Das Hochfest der Geburt des Herrn beginnt 
um 08:30 Uhr und wird feierlich durch den Kirchenchor 
gestaltet.

 Sternsinger-Aktion 2023 

KENIA: Wasser sichert Überleben

Die Dreikönigsaktion findet in Weistrach am 
Montag, den 2. Jänner und Dienstag, den 3. Jänner 2023 
statt.

Eingeladen mitzumachen sind alle Kinder ab der 3. Klasse Volks-
schule. Informationen zur Anmeldung erfolgen Anfang Dezember 
in den Schulen.

Mit den Spenden helfen die STERNSINGER-PARTNERORGANISATIONEN 
den Menschen in Marsabit und Samburu in Kenia. Wasserstellen 
für sauberes Trinkwasser sowie wirksamer Umweltschutz durch 
den Anbau von trockenresistenten Bäumen und Gemüsegärten 
sind wichtige zukünftige Grundlagen, um in den ausgetrockneten 
Gebieten leben zu können.

Weitere Informationen über die Projekte der Dreikönigsaktion 
finden Sie unter www.sternsingen.at

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Spende mit der Sie mithelfen, 
die Welt besser und gerechter zu machen.

Ein Licht der Hoffnung

Du Christuskind kommst zu mir und wandelst
meine Zweifel in Zuversicht, meine Ängste in Vertrauen.

Du Christuskind kommst zu mir und wandelst
mein Konsumdenken in Mitverantwortung,

mein Fordern in Mitwirken.
Du Christuskind kommst zu mir und verwandelst mich

zu deinem Kind, wo mit Vertrauen fehlt,
zu deiner Beschützerin, 

wo ich dich in Schwächeren erkennen kann.
Wandle mit mir die Herzen der Menschen!

Amen.

(kfb St. Pölten)
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 Neue Gottesdienst- & Kanzleizeiten im neuen Pfarrverband    ab 1. November 2022 

Messzeiten Wochentage
Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

Weistrach 17:30 Beichtgelegenheit
18:00 Messe

08:00 Rosenkranz
08:30 Messe

St. Peter 15:30 Messe im Pflege- 
betreuungszentrum

17:30 Rosenkranz
17:30 Beichtgelegenheit
18:00 Messe

Anbetung am 1.+3. Do. 
im Monat
20:00 Messe

08:00 Messe

Ertl 08:00 Messe 18:00 Messe
Kürnberg 08:00 Messe

Kanzleizeiten
Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

Weistrach 17:00–19:00 10:00–11:30
St. Peter 08:30–10:00 15:30–18:30 08:30–10:00
Ertl 09:00–10:00
Kürnberg 16:30–17:30

Messzeiten Sonn- und Feiertage
Samstag Vorabendmesse im Wechselrad* Sonntag

Weistrach 17:30 Beichtgelegenheit  | 18:00 Messe (jede 2. Woche) 08:15 Rosenkranz | 08:30 Messe
St. Peter 17:30 Beichtgelegenheit  | 18:00 Messe (jede 2. Woche) 09:30 Rosenkranz | 10:00 Messe
Ertl 18:00 Messe (jede 2. Woche) 08:00 Rosenkranz | 08:30 Messe
Kürnberg 18:00 Messe (jede 2. Woche von Mai bis Oktober) 09:30 Rosenkranz | 10:00 Messe

* Die Vorabendmesse in St. Peter/Au wird eingeführt. Diese ist alternierend (jede 2. Woche) sein. 

Geplante Wortgottesfeiern sind mit Kommunionfeier!

Impressum: Herausgeber und Verleger: Pfarre Weistrach
Vertreten durch Pfarrer Krystian Lubinski – Anschrift: 3351 Weistrach, Dorf 35, Tel.: 0676/82 66 33 373

Kontaktdaten Priester und Diakon
• Pfarrer Krystian Lubinski 0676/82 66 33 373 pfarrmoderator.lubinski@gmail.com
• Kaplan Henry Igbokwe 0676/82 66 34 373 pfarrkaplan.henry@gmail.com
• Diakon Wolfgang Tüchler 0676/82 66 53 252 pass.diak.tuechler@gmail.com

Kontaktdaten Pfarrsekretärinnen
• Weistrach Andrea Ebner 07477/42 315 pfarramt@pfarre-weistrach.at
• St. Peter Bernadette Blöchl 07477/42 285 oder pfarramt.stpeterau@aon.at 

  0676/82 66 35 373
• Ertl/Kürnberg Karin Schnirzer 0676/82 66 33 073 pfarre@ertl-kuernberg.at 

Anmeldemodus Taufen, Trauungen und Co. / Messintentionen
Alle Anmeldungen zu Taufen, Trauungen, Beerdigungen und speziellen Gottesdiensten erfolgen der Planung und Übersichtlichkeit 
wegen über die Pfarrkanzleien! Diese werden im Hauptamtlichen-Team besprochen und eingeteilt. Messintentionen bitte während 
der Kanzleizeiten oder via Kuvert anmelden und bezahlen. (Einwurf im Postkasten vor der Garage vom Pfarrhof)

Pfarrhomepages: 

www.pfarre-weistrach.at

www.pfarre.stpeterau.at

http://pfarre.kirche.at/ertl

www.kuernberg.net/pfarre


